
N I E D E R S C H R I F T 
 
über die Sitzung des Wirtschaftsförderungs- und 
Stadtentwicklungsausschusses der Stadt Remagen vom 05.03.2012 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
Einladung:  Schreiben vom 28.02.2012  
 
Tagungsort:  Sitzungssaal des Rathauses   
 
Beginn:  17:00 Uhr 
 
Ende:   18:15 Uhr 
 

Anwesend:  
 
Vorsitzender 
Herbert Georgi   
 
Beigeordnete/r 
Hans-Joachim Bergmann   
Dr. Rüdiger Finger   
Joachim Titz   
 
stellvertretende Ausschussmitglieder 
Michael Uhrmacher   
 
Ausschussmitglieder 
Günther Ellersiek   
Kenneth Heydecke   
Dr. Hans-Gerd Höptner   
Carsten Jacob   
Otto Lembke ab TOP 1 nö 
Antonio Lopez   
Christine Vendel ab TOP 1 nö 
Jürgen Walbröl   
 
Verwaltung 
Marc Bors   
 
Schriftführer 
Günther Balas   
 
Gäste 
Philipp Jung "Verein zur Förderung der Kommuni-

kation zwischen Remagener Studie-
renden und Bürgern e. V." bis TOP 1 nö 



Philipp Klein "Verein zur Förderung der Kommuni-
kation zwischen Remagener Studieren-
den und Bürgern e. V." bis TOP 1 nö 

Walter Köbbing ab TOP 2 ö 
Christopher Lewe Praktikant Wirtschaftsförderung   

bis TOP 1 nö 
Dr. Peter Wyborny   
 

Entschuldigt fehlen: 
 
stellvertretende Ausschussmitglieder 
Hans Metternich   
 
Ausschussmitglieder 
Rosa Maria Müller   
Christa Reinartz-Uhrmacher   
Christine Wießmann   
 
  
Der Vorsitzende begrüßt die Sitzungsteilnehmer und stellt die ordnungsgemäße Ein-
ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
Behandelte Tagesordnungspunkte: 
 
 1   Vorlage der Niederschrift der 8. öffentlichen Sitzung 

vom 07.12.2011 
 

    
 2   Ziele und Strategien für Remagen  
 Vorlage: 0618/2012 

 
 

 3   Mitteilungen und Anfragen  
    
 
 
9. ÖFFENTLICHE SITZUNG 
-------------------------------------- 
 
Zu Punkt 1 – Vorlage der Niederschrift der 8. öffentlichen Sitzung vom 

07.12.2011 – 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
einstimmig beschlossen   
Enthaltung 3   
 
Zu Punkt 2 – Ziele und Strategien für Remagen 

Vorlage: 0618/2012 – 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 



 
In seiner Sitzung am 14.03.2011 hat der Stadtrat das Strategiepapier „Erhalten und 
Gestalten – Ziele und Strategien für Remagen“ zustimmend zur Kenntnis genom-
men. Von Seiten der Verwaltung wurde damals zugesagt, Sachstände und notwen-
dige Fortschreibungen in der Folge halbjährlich im Wirtschaftsförderungs- und Stadt-
entwicklungsausschuss zu beraten und einmal jährlich dem Stadtrat vorzulegen. Ak-
tualisierte Fassungen des Strategiepapieres und der Gliederung wurden deshalb den 
Mitgliedern des Wirtschaftsförderungs- und Stadtentwicklungsausschusses und allen 
Fraktionsvorsitzenden bereits am 09.02.2012 zur Durchsicht und ggfls. zur fraktions-
internen Beratung per E-Mail übermittelt. Der Vorsitzende machte deutlich, dass das 
Papier nach wie vor „lebt“ und regelmäßig fortgeschrieben wird. Rund 70 Projekte 
und Maßnahmen wurden im letzten Jahr neu in das Strategiepapier aufgenommen, 
darunter auch neue Themenfelder wie Erneuerbare Energien, Hochwasserschutz, 
Bürgerservice im Rathaus, und die Teilnahme am Bundesprogramm „Toleranz för-
dern – Kompetenz stärken“. Darüber hinaus wurde an etwa 130 im Papier gelisteten 
Positionen Aktualisierungen vorgenommen. Die hohen Erwartungen, die Politik und 
Verwaltung in das Strategiepapier gesetzt haben, seien erfüllt worden. Nach wie vor 
diene das Papier als roter Faden für die tägliche Arbeit von Politik und Verwaltung, 
so Bürgermeister Georgi. 
 
Es schloss sich eine kurze Diskussion hinsichtlich des Sachstandes einzelner Projek-
te an wie zum Beispiel der Errichtung eines Baumlückenkatasters oder der Einrich-
tung einer integrierten Gesamtschule an der Realschule Plus Remagen. Aus-
schussmitglied Dr. Höptner hatte eine Vielzahl von Fragen zu speziellen Themen und 
Projekten ausgearbeitet. Wirtschaftsförderer Bors bat darum, ihm diese Fragen nach 
der Sitzung zur detaillierten Beantwortung zuzuleiten. Die Frage nach der Zahl von 
ausgewiesenen muslimischen Grabstellen sollte mit der Niederschrift beantwortet 
werden (Antwort der Verwaltung: Nach Auskunft unserer Friedhofsverwaltung sind 
derzeit 48 Grabstellen für muslimische Bestattungen vorgesehen). 
 
Da kein zusätzlicher Beratungs- und Änderungsbedarf bestand, fasste der Aus-
schuss den nachfolgenden  
 
Beschluss: 
Die aktuellen Fassungen des Strategiepapieres und der Gliederung sollen allen Mit-
gliedern des Stadtrates für die Sitzung am 19.03.2012 in Papierform zur Verfügung 
gestellt werden. Der Ausschuss empfiehlt dem Stadtrat, das Strategiepapier in der 
vorgelegten Form zustimmend zur Kenntnis zu nehmen.  
 
einstimmig beschlossen   
 
  
 
Zu Punkt 3 – Mitteilungen und Anfragen – 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Mitteilungen und Anfragen lagen nicht vor. 
 
 
 



Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt der Vorsitzende die  
Sitzung um 18:15 Uhr. 
 
 
Remagen, den 12.03.2012     
Der Vorsitzende Schriftführer 

 
 
 

Herbert Georgi Günther Balas  
Bürgermeister  
 
 


